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J Politiſche Wochenſchau

Der Prozeß HardenMoltke hat das Intereſſe an
allen übrigen Vorgängen weit in den Hintergrund ge
drängt Die Enthüllung einer Sphäre der Unſauberkeit in
Kreiſen die dem Throne am nächnenß waren anPes
ihren Eindruck auf das Volk nicht verfehlen Nachdrückliches
Zurchgreifen und Ordnungſchaffen tut not damit Zuſtände
verſchwinden die einer Nation wie der deutſchen im höchſten
Maße unwürdig ſind Hoffentlich wirkt der Prozeß wie ein
reinigendes Gewitter und beſeitigt die ſchwälende Stickluft
die nun ſo lange ſchon ihre Schäden verurſachen konnte
Roch iſt der Prozeß nicht zu Ende daß er eine gute
Wirkung haben möge dieſe Hoffnung zum Ausdruck zu
bringen darauf wollen wir uns heute beſchränken Nach
Beendigung der Gerichtsverhandlung wird ſich Gelegenheit
finden weiterhin Stellung zu nehmen

Ein zweites Bild der Korruption wurde in dem Prozeß
des nationalliberalen Abgeordneten Held enthüllt dem das
Schöffengericht in Hannover die Vornahme betrügeriſcher
Manipulationen und Wechſelreiterei atteſtierte Held hat
nunmehr Reviſion gegen das ſchöffengerichtliche Erkenntnis
eingelegt und will mit der Niederlegung ſeiner beiden
Mandate zum Reichs und Landtag warten bis die
zweite Jnſtanz ihr Urteil geſprochen hat Er iſt einſtweilen
aus der nationalliberalen Reichstagsfraktion ausgetreten
und der nationalliberalen Landtagsfraktion nicht beigetreten
Dem in der Preſſe zutage getretenen Verlangen ſeiner
Partei ſeine beiden Mandate zur Verfügung zu ſtellen hat
ſich Held alſo nicht gefügt Seine Wähler haben ſich zu
nächſt entſchloſſen vor einer Stellungnahme zu der Affäre
den Ausgang des Berufungsverfahrens abzuwarten Es
fragt ſich welche Bedeutung dem Austritt Helds aus der
nationalliberalen Fraktion zukommt und ob ſich die national
liberale Partei mit der Löſung der Frage wie ſie Held für
angängig erachtet einverſtanden erklären kann Daß Held
nicht ganz haſenrein gehandelt hat iſt ihm von dem
Abg Jänecke bereits verſichert worden Der Eindruck den
ſeine Affäre macht iſt jedenfalls ein ſolcher daß Herr Held
es für geboten erachten ſollte keineswegs bei der Zauder
5 zu beharren ſondern ſich ins Privatleben zurück
zuziehen

Einen emſigen Federkrieg entfeſſelte die Weigerung des
Abg Erzberger in der Affäre des ſogen Briefdiebſrahle im Flottenve rein eine Zeugenausſage zu

machen Er begründete ſeine Zeugnisverweigerung damit
daß er erklärte er würde ſich im Falle der Zeugenausſage
ſelbſt bezichtigen Allgemein wurde das ſo aufgefaßt als
habe Herr Erzberger bei der Diebſtahlsaffäre ſelbſt mit
die Hand im Spiele gehabt und die Poſt brachte denn
auch eine ausführliche Darlegung worin Abg Erzberger als
der geiſtige Urheber und spiritus rector der unberechtigten
politiſchen und journaliſtiſchen Ausbeutung der Korreſpondenz
des Flottenvereins hingeſtellt wurde Die Germania
ſuchte zunächſt den Abg Erzberger von den Rockſchößen der
Zentrumspartei abzuſchütteln gab dann aber auf Er
klärungen Erzbergers hin klein bei und ſtellte ſich als habe
Erzberger mit ſeiner Zeugnisverweigerung angebliche Hinter
männer ſchützen wollen Die Abſchwächungsverſuche machten
indes wenig Eindruck dagegen fiel auf daß auf dem ſchleſiſchen
Zentrumstage Graf Balleſtrem eine nicht mißzuverſtehende
Andeutung darüber machte daß es Zeit ſei Erzberger aus
der Zentrumspartei auszuſchließen Das dürfte freilich bei
der hohen Gönnerſchaft deren ſich Erzberger in ſüddeutſchen
Zentrumskreiſen erfreut ziemlich ſchwer fallen
b er Fall Heim der eine Spaltung in die Reihen des
averiſchen Zentrums hineinzutragen ſchien hat weiter die

Aufmerkſamkeit in Anſpruch genommen Trotz ſeines Aus
tritts aus dem Vorſtand der Zentrumsfraktion hielt Heim
in der bayeriſchen Abgeordnetenkammer eine Rede in der
er zwar mit ſeinen perſönlichen Widerſachern ſcharf ab
rechnete aber die Tendenz des Zentrums eifrig verfocht

ie Zentrumspreſſe nahm ihn zumal Daller ihn am
Schluß ſeiner Rede beglückwünſchte wie einen bußfertigen

ünder freundlich auf Heims Grimm gegen Pichler iſt
aber damit nicht beſänftigt jüngſt erklärte er er werde
möglicherweiſe doch dem Zentrum den Rücken kehren Die
hohen Herren des Zentrums wiſſen alſo was ſie gu tun

n um ihn wieder vor ihren Wagen zu ſpannen
Ser m weitere Affäre war der Fall Schroers in Bonn

utige katholiſche Theologieprofeſſor hatte anläßlich der
di achenſchaften die das Bonner Konvikt ſeit Jahrzehnten gegen
e katholiſche Fakultät betreibt für geboten erachtet in einer
v rift dagegen Steüung zu nehmen Alsbald

in en i d e neStude den katholiſchen Studenten verboten Die Bonner
nagentenſchaft hat beſchloſſen dem ſo in erzbiſchöfliche
La Geratenen einen Fackelzug zu bringen Und dabei

Puerer nd et etwa ein katholiſcher Reformer und
Kit Sendog nern gebört zu den Verfechtern des orthodoxen
wird Wenn das am grünen Holze geſchieht

mee da mit Recht ſagen können
vi ntetin bemerkenswerte Begebenheiten im Lager des
gewiſſer Se ismus mußten Aufſehen erregen Von
ſehnlen übuch gigegren troß der Einigung die ſeit Jahr
betreffende C en Anrempeleien munter weiter Hatte die
diskreditt lique im Jahre 1902 über den Liberalismus das

akhre nbe Wort von dem liberalen Kalbe v
Fichnete dige et nach ähnlicher Methode Sie be

ne ie volksparteilichen Politiker als ſubalterne

und ſuchte ihre politiſche Ehrlichkeit und Entſchiedenheit in
weifel zu ziehen Einer dieſer ſonderbaren Förderer des
iberalismus erklärte ſogar die liberale n habe kein

wiſſenſchaftliches S die einzige Partei die ein
wiſſenſchaftliches Programm habe ſei die Sozialdemokratie
Anläßlich der Beſchlußfaſſung über die Liberale Verſammlung
in Frankfurt a M mehrten ſich die Quertreibereien Es
erſchienen irreführende angeblich authentiſche Nachrichten
über die geheimen Beratungen des Ausſchuſſes Kein
Wunder daß ſich die r innige Volkspartei derartige

ntrigen nicht gefallen laſſen mag und Abſlellung der Miß
kände erheiſcht Man kann keine gemeinſame Politik machen

wenn der eine darauf ausgeht den anderen bei jeder Weg
ecke hinterrücks zu Fall zu bringen

Die Veranſtaltung des chriſtlich nationalen Arbeiter
kongreſſes in Berlin gab dem neuen Staatsſekretär des
Innern Gelegenheit zu betonen daß an ein Jnnehalten auf
dem Gebiet der Sozialreform nicht gedacht wird Eine
Arbeiterdeputation wurde auch wieder vom Reichskanzler
empfangen Die Eingliederung der Arbeiterſchaft in den
Staatsorganismus als gleichberechtigter Faktor neben den
übrigen Volkskreiſen iſt das große Ziel das zu verwirklichen
v Bethmann Hollweg ſich vorgeſetzt hat Aus einer Er
klärung des Herrn v Holſtein die er in einer Polemik
gegen die Poſt vom Stapel ließ erfuhr man daß der
Umſchwung in der deutſchen Marokkopolitik am 12 März
1906 ſtattgefunden hat Das war etwa die Zeit in der in
Algeciras die Einigung der Mächte erfolgte Es wäre
intereſſant geweſen über den von Herrn v Holſtein an
edeuteten Umſchwung näheres zu erfahren Auf ſeinen

Brief zumal er eine Replik nicht erforderlich macht wird
indes ſchwerlich eine Antwort ergehen

Abg Roeren brachte in einer Rede in Saarlouis die
Frage des Tabak und Spiritusmonopols wieder
zur Sprache Auch das B meldete die bevorſtehende
Einbringung einer Branntweinmonopolvorlage ugleich
erfolgten darüber myſteriöſe Andeutungen in der offiziöſen
Preſſe Unſeres Erachtens ſollte man mit neuen Steuer
vorſchlägen warten bis die Zollergebniſſe ſich überſehen laſſen
Werden neue Steuern erforderlich ſo iſt v eine ver
nünftige Branntweinſteuerreform welche eine Beſeitigung der
doppelten Liebesgaben bringt nichts einzuwenden Eine
Monopolvorlage muß man ſich recht gründlich anſehen Sollte
durch ſie der Konſum in ſtärkere Mitleidenſchaft gezogen
werden ſo wäre die Vorlage ausſichtslos Eine Erhöhung
der Tabakſteuer iſt ganz von der Hand zu weiſen Dagegen
eröffnet ſich der Weg der Reichsvermögensſteuer und ein
der er auf der Bahn der Reichserbſchaftsſteuer Daß

err Roeren zuerſt von den neuen Steuerprojekten zu er
zählen wußte gibt zu denken Das Zentrum iſt in den
letzten Wochen wieder ſtärker regierungsfreundlich Graf
Praſchma und Porſch haben ſogar das Kriegsbeil gegen
Bülow begraben Es wird ſuchen ſich auf irgend eine
Weiſe aus dem Verruf herauszupauken und dann wieder
ſeinen alten Platz einzunehmen Unter den weiteren Ereigniſſen
der Woche erregten die literariſche Polemik des Grafen
Pfeil gegen Peters der Streit um die Gefängnis
arztſtelle in Wiesbaden und die Bildung einer frei
konſervativen Gruppe in der konſervativen Land
tagsfraktion im Königreich Sachſen beträchtliche
Aufmerkſamkeit

Kaiſer Franz Joſef erholte ſich von ſeiner infektiöſen
katarrhaliſchen Erkrankung Jm öſterreichiſchen Ab
geordnetenhauſe kam es zwiſchen Sternberg und Schuh
meier zu ſcharfen Konflikten Die tſchechiſche Obſtruktion
zeitigte den Rücktritt der tſchechiſchen Miniſter Es iſt frag
lich ob der Ausgleich rechtzeitig zuſtande kommt Jn
Ungarn verurſachte die Ausgleichsvorlage einen Austritt von
10 Parlamentsmitgliedern aus der Koſſuthpartei Jn
Belgrad mußte wegen Sturmſzenen im Parlament die
Skupſchtina geſchloſſen werden Jn Spanien brach eine
Miniſterkriſis aus in Perſien wurde ein neues Kabinett
ernannt Die franzöſiſche Deputiertenkammer nahm ihre
Beratungen wieder auf Sie befindet ſich in Erwartung
eines 500 Seiten umfaſſenden Gelbbuches über Marokko
Die Marokkobank bewilligte angeblich dem Sultan Abdul Aſis
30 Millionen Francs darunter 5 Millionen zum eigenen
Bedarf und zwar angeblich unter der Garantie Frankreichs
Das wäre gegen die Algecirasakte Aufklärung bleibt ab
zuwarten Frankreich ſucht ferner Garniſonen in allen
marokkaniſchen Hafenplätzen zu errichten Auch dies wäre
nicht im Sinne der Algecirasakte Jn der Deputierten
kammer ſteht eine Interpellation über Marokko bevor Jn
Paris weilte im Laufe der Woche der ruſſiſche Miniſter

swolski der dem Präſidenten Fallières ein Hand
chreiben des Zaren überreichte ferner der ruſſiſche General

Palitzin der mit dem franzöſiſchen Generalſtabschef
Brun konferierte und der ſchwediſche Miniſter des Aus
wärtigen Trolle der mit Pichon Konferenzen pflog Auch
der König von Griechenland eilte nach Paris nachdem
er in Kopenhagen Beratungen mit ſeinen Verwandten vom
Zarenhof und vom engliſchen Königsthron gehabt König
Ken von Norwegen erſchien mit ſeiner Familie in

openhagen Der Kronprinz von Schweden beſuchte
Luxemburg

Auf dem Balkan trat inſofern eine neue Verſtimmung
ein als der Fürſt von Montenegro dem Sultan
wegen der tuürkiſchmontenegriniſchen Grenzkonflikte ein
Ultimatum überſandte Ferner erregten neue bul
gariſche Greueltaten die Erbitterung Griechen
land s Faſt ſcheint es als ſtehe im nahen Oſten derGernegroße Piepmeier und Klapperbeine Ausbruch von Feindſeligkeiten bevor Daß man in der

franzöſiſchen Preſſe von einem Geheimplan Kaiſer
Fran Joſefs fabelte wonach der greiſe öſterreichiſch
ungariſche Monarch nach der Errichtung einer Herrſchaft
über Zentraleuropa von der Donaumündung bis nach
Antwerpen trachte konnte man ignorieren Dänem arks
auswärtige Politik ſcheint indes wie ſich aus den Folkething
verhandlungen ergab auf die Erwartung einer größeren
kontinental europäiſchen Kataſtrophe angelegt zu ſein
Auch in dieſer Woche fehlte die übliche Meldung von

einem geplanten Attentate auf den Zaren nicht
ebenſo nicht die Nachricht von der Wage
in Jndien Außer dem Abſchluß der Haager Kon
feren erfolgte auch die Beendigung des canadiſch
japaniſchen Vancouverzwiſchenfalles Der Bör
ſenkriſis in Amerika wurde nach dem Zuſammenbruch
einiger Firmen Morgan Herr ſo daß eine allgemeine
finanzielle Kataſtrophe in der Union abgewandt eegpen
kann

Deutſches Reich
Der Scheckgeſetzentwurf

Die Arbeiten für den Entwurf eines Scheckgeſetzes ſind ſo
weit vorgeſchritten daß er vorausſichtlich ſchon in nächſter Zeit
dem Bundesrat zugehen dürfte Wie nach dem Hann Cour
verlautet haben die zu den einzelnen Beſtimmungen des vor
läufigen Entwurfs der allſeitig als eine geeignete Grundlage
für die geſetzliche Regelung des Scheckverkehrs bezeichnet worden

war hervorgetretenen Wünſche aus Handel Jnduſtrie und
Bankwelt weitgehende Berückſichtigung gefunden Angeſichts
der nicht zu verkennenden Bedenken welche gegen die Ein
räumung des ſelbſtändigen Klage rechts gegen den Bezogenen
an jeden Scheckinhaber ſprechen iſt von der Aufnahme eines
ſolchen Rechts in den Entwurf Abſtand genommen worden
Ebenſo hat man davon abgeſehen dem Ausſteller im Falle des
Ueberziehens ſeines Guthabens eine befſondere die Vorſchriften
des e e Zemelnen Rechts verſchärfende Schadenshaft auf
zuerlegen

Aus deutſchen Parlamenten
Die freiſinnige Fraktion des Sächſiſchen Landtages

at bei der Zweiten Kammer in Dresden beantragt die vierte
e nwuenttaſfe auch an Sonn und Feiertagen ein

zuführen
Heer und Flotte

Kaiſerliche Marine Der ausreiſende Ablöſungstransport für
das Kreuzergeſchwader Fähnrichstransport iſt mit dem Prinz
regent Luitpold am 23 Oktober in Algier eingetroffen und hat
an demſelben Tage die Reiſe nach Genug fortgeſetzt Der aus
reiſende Ablöſungstransport für Sperber iſt mit der Luclie
Woermann am 23 Oktober in Conakry Frauzöſiſch Guinega ein
getroffen und hat an demſelben Tage die Reiſe nach Monrovia
forigeſetzt Leipzig iſt am 25 Oktober in Hongkong eingetroffen

Beleidigungsprozef Moltke Harden
V Rg Berlin 25 Okt

Aus der Verhandlung des Freitag Vormittag iſt noch folgendes
nachzutragen Rechtsanwalt Bernſtein Der Herr Beklagte hat
ein großes Jntereſſe daran daß die Vernehmung des Fürſten
Eulenburg in vollſter Oeffentlichkeit ſtattfinde die Klagevartei
hat kein Bedenken gehabt gegen eine abſolut unbeſcholtene Dame
Frau v Elbe den Vorwurf zu erheben daß ihre Liusſage bewußt
unwahr ſei Jch bemerke wenn Fürſt Eulenburg unter Eid
in Abrede ſtellen ſollte homoſexuell veranlagt zu ſein und dieſe
Veranlagung durch Handlungen betätigt zu haben ſo werden
wir den Beweis zu führen ſuchen daß dieſe Angabe bewußt un
wahr iſt Bewegung Fürſt Bismarck hatte Dr Liman gegen
über den Fürſten Eulenburg in den allerſchärfſten Ausdrücken
als Päderaſten bezeichnet Fürſt Bismarck kannte bekanntlich
ſeine Leute ſehr genau Jn derſelben Weiſe hat er ſich auch
zum Herrn Beklagten geäußert R v Gordon Fürſt Bis
marck war gewiß eine große Autorität aber er war nur ein
Menſch wie andere Wenn ihm Gerüchte über den Fürſten E
zu Ohren gekommen ſind wie ſie über tauſende erhoben werden
ſo fehlt uns heute der Anhalt zu prüfen wie Fürſt Bismarck zu
ſeiner Anſicht über den Fürſten E gekommen iſt Der tote
Zeuge kann alſo hier nicht ins Feld geführt werden Die Ein
wände gegen die kommiſſariſche Vernehmung des Fürſten Eulen
burg verſtehe ich nicht Sie haben doch hier einen alten Arzt
gehört Demnach leidet Se Durchlaucht an vorgeſchrittener

Skleroſe e ihn bei einer Aufregung jederzeit der Schlagtreffen kann Wollen Sie die Verantwortung auf h nehmen daß

Se Durchlaucht hier tot hinſinkt
R Bernſtein Als der Herr Privatkläger die Klage an

ſtrengte wegen des gegen ihn und ſeine Freunde erhobenen Vor
wurfs der homoſexuellen Veranlagung habe ich erwartet daß in
der Klageſchrift als erſter Name unter den Zeugen der des Fürſten
Eulenburg ſtehen werde Jch habe deshalb auch bei meiner erſten
Beſprechung mit meinem Mandanten geänßert Herr Harden
mit der Gegenſeite muß es ſchlecht beſtellt ſein da Herr Graf
Molike weder Herrn Lecomte noch den Grafen Hohenau noch
den Fürſten E hat laden laſſen Die Schlußſolgerungen überlaſſe
ich dem Gericht Das Gericht hat ja die Entſcheidung wann
und wo es den Fürſten E vernehmen will R v Gordon
Der Beklagte hatte die Beſchuldigung a und nicht
wir hatten deu Beweis der Unſchuld zu führen ſondern wir
hatten zunächſt abzuwarten was hier von der Gegenſeite vor
gebracht werden würde Geſtern ſt aber ein Zeuge gekommen
der geſagt hat er glaube in dem 27jährigen Manne den Fürſten
Eulenburg wiederzuerkennen der tatſächlich damals ein Fünfzig
jähriger war da mußten wir die Gegenüberſtellung beantragen

Max Harden Ich bitte bei einen etwaigen über
eine Gegenüberſtellung und über eine kommiſſariſche Vernehmung
zugleich in Erwägung zu ziehen

in welchem Umfange
die Vernehmung ſtattfinden ſoll Es könnte vielleicht der Wunſch
beſtehen die auf das eine Faktum der Gegenüber
ſtellung mit dem Zeugen R zu beſchränken Damit können wir
uns nicht zufrieden geben enn die Vernehmung des Fürſten
Eulenburg überhaupt einen dem volitiſchen Zweck dieſes Prozeſſes



n

wiederhergeſtellt iſt

enlſprechenden Wert haben ſoll dann müßte die Befragung fich
auf eine ganze Reihe von Punkten erſtrecken Es dürfte wohl
eine vielſtündige Vernehmung notwendig werden Wenn aber
nach 10 Minuten eine Erſchöpfung des Zeugen eintreten ſolle
die eine Todesgefahr wie hier geſagt ſei mit ſich bringe dann
könne von einem erſchöpfenden Befragen keine Rede ſein Meine
Beweisanträge erſchöpfen ſich keineswegs mit dem was Fürſt
Bismarck über den Fürſten Eulenburg geſagt hat

Der Gerichtsdof will ſich zunächſt über die Vereidigung des
8 Bolhardt ſchlüſſig machen Dader Zeuge erklärt daß er vor

übleiſtung des Eides erſt den Fürſten Eulenburg ſehen möchte
gibt der Gerichtshof ihm den Auftrag ſich nach der Wohnung
des Fürſten zu begeben und den Verſuch zu machen ob ihm ge
ſtattet werde den Fürſten zu ſehen Damit das in möglichſt
ſchonender und taktvoller Weiſe geſchehe wird dem Zeugen
Kriminalkommiſſar von Treskow beigegeben Der Voyſitzende
macht den letzteren darauf aufmerkſam daß er gemäß den Be
ſtimmungen der Prozeßordnung welche einen Verkehr zwiſchen
Vernommenen und noch zu vernehmenden Zeugen verhindern
Pale darauf achten müſſe daß keine Zwiegeſpräche ſtatt

nden
Juſtizrat Bernſtein Auf ein Bedenken möchte ich hinweiſen

Falls der Zeuge ſich nicht geirrt haben ſollte falls Fürſt E tat
ſächlich mit ihm in der angegebenen Weiſe verkehrt haben ſollte
dann würde Fürſt E ein begreifliches Jntereſſe haben nicht
erkannt zu werden Es ſind Jahre vergangen es handelt ſich
um einen Zeugen der in bezug auf Jntelligenz und Gewandtheit
dem Fürſten Eulenburg wohl keineswegs gleichkommt Wenn
der Fürſt vorher davon weiß dann beſteht die Gefahr einer
Verdunkelung und die vom Gericht beabſichtigte Rekoguition
würde wenig zuverläſſig ſein Der Zeuge hat den Fürſten E
Jahre lang nicht geſehen Man kann die Rouleaus herunter
laſſen man kann ſich ſoundſo raſieren Vorſ Das Gericht
behält ſich ja die Gegenüberſtellung vor Juſtizrat Bernſtein
Aber der erſte Eindruck iſt es auf den es hierbei ankommt
Juſtizrat Dr v Gordon Die 10 Jahre die verſtrichen ſind
laſſen ſich doch auch nicht auswiſchen Jm übrigen iſt Herr
v Treskow ja dabei um zu wachen daß Fürſt Eulenburg ſich
nicht etwa

eine Maske vorbindet
Heiterkeit Herr v Treskow entfernt ſich mit dem Zeugen

Vorſ Welche Beweisanträge werden nun noch geſtellt
Juſtizrat Dr v Gordon ernenert ſeine geſtrigen Anträge auf
Feſtſtellungen über das Verhalten des Grafen Moltke als Ebe
gatte Noch nach der Trennung habe Frau v E ſich anerkennend
über den Grafen Moltke ausgeſprochen und in Briefen Reue
und Liebe bekundet dem Gatten gegenüber der ſo bäßliche
Worte gebraucht haben ſoll Der Graf will beweiſen daß er
nur von der idealen Auffaſſung der Ehe geſprochen hat daß er
gefagt hat daß ohne geiſtiges ideelles Band die Ehe zu einer
Cochonnerie werde Aber der wichtigſte Antrag iſt für uns die
Vernehmung der

Grafen v Lhnar und v Hohenau
die darüber zu hören ſind daß der Privatkläger in keiner Weiſe
beteiligt iſt an den Vorgängen über die der Zeuge B hier Be
kundungen gemacht hat Der Zeuge B hat geſtern geſagt er
glaube den Grafen Moltke wiederzuerkennen Nun iſt das ja an
ſich ſchon undenkbar daß in dem Kreiſe der jungen Offiziere der
50 Jahre alte General mitbeteiligt ſein ſollte Er hat auch
erklärt daß er dem Grafen Lynar fern ſtehe und deſſen Villa
nicht kenne Aber der Verdacht iſt nun einmal ausgeſprochen
worden Dieſer Verdacht muß aus der Welt geſchafft werden
Mit erhobener Stimme Wir werden nicht eher ruhen bis

jedes Tipfelchen eines Verdachtes gegen den Grafen Moltke aus
der Welt geſchafft iſt Als Ehrenmänner werden die Grafen
Lynar und Hohenau nicht die Ausſage nach dieſer Richtung bin
verweigern können Dieſer Prozeß darf unter keinen Umſtänden
zu Ende gehen ehe nicht die Ehre des Grafen M vor aller Welt

Juſtizrat v Gordon ernenert weiter den
Antrag auf Vernehmung der Fran von Marwitz und auf Ver
nehmung der beiden Dezernenten der Abteilung des Berliner
Polizeipräſidiums für die männiiche Proſtitution der Kriminal
kommiſſare v Tresckow und Koeppen die bekunden ſollen daß
ihnen in ihrer langjährigen Tätigkeit keine im Sinne der von
Herrn Harden erhobenen Beſchuldigung belaſtende Tatſache über
den Privatkläger zur Kenntnis gekommen iſt die Genehmigung
zur Ausſage ſei vom Herrn Polizeipräſidenten bereits erteilt
worden Jch perſönlich hätte auch den Wunſch gehabt

Se Majeſtät den dentſchen Kaiſer vernehmen
zu laſſen und zwar darüber daß der Herr Privatkläger niemals
ſeine amtliche Stellung mißbraucht bhat um politiſche Wünſche
des Fürſten Eulenburg bei Sr Majeſtät zu Gebör zu bringen
Der Herr Privatkläger wünſcht nicht daß die Perſon Sr Majeſtät
hier hineingezogen werde Jch bin auch überzeugt daß man ihm
in aller Welt glauben wird wenn er erklärt daß das niemals
geſchehen ſei
Graf Moltke Jch bitte unter keinen Umſtänden die Perſon
Sr Majeſtät hier in die Debatte zu ziehen das entſpricht weder
den Traditionen die im Offizierkorps herrſchen noch der
Verehrung die ich für die allerhöchſte Perſon hege Jch habe
deshalb meinen Herrn Vertreter veranlaßt ſeinen gewiß wie
ich anerkenne in beſter Abſicht geſtellten Antrag auf Vernehmung
Se Majeſtät zurückzuzieden

Harden Dieſer Wunſch iſt leicht zu erfüllen Der Ge
danke daß der Kaiſer ſo beeinflußt ſein könnte daß er es
gemerkt hätte kann bei einem ernſthaften Politiker nur Lächeln
erregen An demſelben Tage an welchem der Kaiſer etwas Der
artiges gemerkt hätte wäre Graf Moltke geflogen Es wird
bier aber das gar nicht behauptet ſondern Graf Moltke habe
jahrelang und konſtant dem Fürſten Eulenburg

Dinge die in der Umgebung des Kaifers vorgingen berichtet
Stimmungen Geſpräche Anſichten perſoneller Art uſw Dinge
deren Kenntnis unerläßlich iſt für einen Politiker von
der Art wie es notoriſch Fürſt Eulenburg war Harden
bittet den Geheimrat Schweninger und den jetzigen Gatten
der Frau von Elbe über die angebliche geiſtige Anor
malität der Frau von Elbe zu vernehmen Bernſtein erklärt er
widerſpreche der Vernehmung Lynars und Hohenaus nicht er
wolle beweiſen daß Harden mit den Artikeln nur volitiſche
Zwecke verfolote Redner wendet ſich gegen die Bezweiflung der
Ausſage der Frau von Elbe und wünſcht die Vernehmung der
Eltern derſelben über die eheliche Fähigkeit Moltkes und die
Vernehmung Limans bezüglich der Aeußerung Bismarcks über
Eulenburg ferner die Vernehmung Dr Hirſchfelds ob er wegen
ſeines Artikels in dem behauptet wird daß die Enthebung Moltkes
von ſeinem Poſten und die Ungnade Eulenburgs wegen ſexueller
Veranlagung erfolgt ſei von dieſen verklagt worden ſei

Der nunmehr zurückgekehrte Kriminalkommiſſar v Treskow
wird von dem Vorſitzenden vernommen und ſagt auß Se
Durchlaucht hat mich empfangen ich habe meinen Auftrag
ausgerichtet und

er hat es abgelehnt den Zengen zu ſehen
oder von ihm geſehen zu werden Se Durchlaucht lag krank im
Bett und motivierte ſeine Ablehnung wie folgt Der Zeuge
könnte glauben ihn zu erkennen und würde dann zum Eide zu
gelaſſen werden und ſchwören Dazu möchte er es nicht kommen
laſſen er möchte ſich auch wehren können und bittet ihn in
Gegenwart von Gerichtsverſonen dem Zeugen gegen
über zu ſtellen und in ſeiner Wohnung zu vernehmen
Er wolle dieſem Zeugen nicht wehrlos gegenüberſtehen

ne

Auskand
Eine uene Spiongagenffäre in Frankreich

Material über die Rolle der Torpedobootszerſtörer und Unter
ſeeboote im Krliegsfalle entwendet

Kaiſer Wilhelm und die amerikaniſche Armee
Der Unterricht an der Militärakademie zu Weſtpoint iſt

Donnerstag nachmittag aus Anlaß der Ueberreichung der vom
Deutſchen Kaiſer geſchenkten Büſten ausgeſetzt worden Der
deutſche Mälitärattaché in Waſbington Mazor Koerner bielt bei
der Uebergabe eine Anſprache in der er folgendes ausführte
Der Kaiſer widme dieſe Büſten der berühmten Militärakademie
von Weſtpoint als Ausdruck ſeiner hohen Wertſchätzung und
Freundſchaft die er für die amerikaniſche Armee hege Mögen
die Büſten ein weiteres Band der Sympathie zwiſchen unſeren
Armeen knüpfen die ſchon durch das deutſche Blut welches in
den Adern der amerikaniſchen Soldaten fließt ſo eng ver
bunden ſind

Die Börfenkriſis in Amerika
Aus Providence Rbode Jsland wird gemeldet Die Be

amten der Union Truſt Company auf die nachmittags ein
Run ſtattfand erklärten es ſei kein Grund zu Befürchtungen
vorhanden Alle Forderungrn könnten ohne Schwierigkeiten be
willigt werden

Nach Meldungen des Reviſors hat dieſer die Manhattan
bank die Twelfte Ward Bank und die Empire City Saving
Bank für zahlungsfähig befunden Die beiden erſteren ſtellten
nur aus Mangel an barem Geld ihre Zahlungen ein die dritte
machte ſich den Vorteil der den Sparbanken zugebilligten 30 Tage
Klauſel zunutze

z

E H Harriman erklärte in einer Unterredung es babe
wohl eine Erörterung über die Frage ſtattgefunden die Ein
nahmen aus dem Beſitze der Aktien anderer Bahngeſellſchaften
von den aus dem Transportgeſchäft der Union Pacific
Eiſenbahn reſultierenden Gewinnen zu trennen jetzt ſei aber
wahrlich nicht die Zeit den Vorteil einer ſolchen Maßregel für
die Aktionäre der Union Pacific Eiſenbahn zu erörtern

D7

Für die Jron City Truſt Co of Pittsburg wurden
bebördliche Verwalter ernannt Als Reſultat ihrer Mitternachts
konferenz gaben die Bankiers bekannt daß man vollſtändig Herr
der Situation ſei trotzdem hielt der Sturm der Depoſitoren auf
die Truſt Co of America heute morgen an Die Hamilton
Bank in New York mit einem Kapital von 200 ,000 Dollars
und ungefähr 7 Millionen Devpoſiten hatte geſtern morgen die
Anzeige an ihre Türen angeſchlagen daß die Bank ſolvent ſei
aber ihre Zahlungen vorläufig einſtelle bis das Vertrauen des
Publikums zu den Banken wiederhergeſtellt ſei

Halke und Umgegend
Halle 26 Oktober

Erholnngsheim für erwerbende Frauen
und Mädchen

Als ſich vor nunmehr 4 Jahren einige hieſige Damen in dem
dankenswerten Beſtreben zuſammenfanden ſich der Frauen
und Mädchen der erwerbenden Stände in wirkſamerer
Weiſe anznuehmen als dies bisher geſchehen konnte da hatten
ſie wohl ſelbſt nicht geahnt welch ſchöner Erfolg ihre Mühen
krönen würde Denn daß ſie ihr hohes Ziel nur durch große
Ausdauer und ſelbſtloſe Aufopferung erreichen könnten darüber
waren ſie ſich ſchon von vornherein klar wurde ja ſelbſt von
berufener Seite ihrem Vorhaben ein ungünſtige Prognoſe
geſtellt Wenn ſie aber trotzdem in ſo kurzer Zeit wirklich
großes geleiſtet haben ſo ſpricht dies für ſich ſelbſt

Sehr beſchelden war der Anfang Nur drei Mädchen baten
um Aufnahme in das nen gegründete Heim das allein
ſtehenden Frauen und Mädchen für vorübergehenden
Beſuch oder dauernden Aufenthalt Aufnahme gewährt
Jn ihm ſollen ſie davor bewahrt werden daß ſie unerfahren
und unberaten den Lockungen und Fährniſſen der Straße zum
Opfer fallen Frobe Geſelligkeit innerhalb des Heims ſoll ihnen
den Aufenthalt möglichſt angenehm machen Wie bald dieſe
Vorzüge allgemein erkannt wurdeu zeigte die ſtetig wachſende
Zahl der Beſucherinnen Heute verkehren dort im Jahre
etwa 5000 Vertreterinnen aller weiblichen Berufe von der
Geſellſchafterin und Erzieherin angefangen bis zur einfachen
Arbeiterin

Das Heim das mit banger Sorge gegründet wurde es hat
ſich ſehr bald als zu klein erwieſen ſo daß ein ſtattlicher Ex
weiterungsbau der bereits im nächſten Frühjahr fertig
geſtellt ſein wird in Angriff genommen werden mußte

Zu verwundern iſt der ſtarke Beſuch allerdings nicht wenn
man die erſtaunlich billigen Preiſe betrachtet für die Wohnung
und Koſt gewährt wird Ein Zimmer iſt für einen wöchentlichen
Mietspreis von 1,50 3 M erbältlich Täglich werden fünf
Mahlzeiten verabreicht für die 75 Pfg berechnet werden für
Arbeiterinnen dank der Freigebigkeit einiger Arbeitgeber ſogar
bloß 65 Pfg Eine Mittagsmahlzeit allein koſtet 20 bezw
30 Pfg Daß von dieſen geringen Preiſen die Selbſtkoſten nicht
annähernd gedeckt werden können iſt ohne weiteres klar

Die Damen haben es ſich aber nicht bloß zur Aufgabe gemacht
für die leibliche Wohlfahrt ihrer Schützlinge zu ſorgen ſondern
ihnen iſt vor allem auch daran gelegen ſoweit nötig deren
geiſtige Fähigkeiten zu heben denn dadurch werden dieſe am
beſten vor ſittlichen Gefahren beſchützt Neben Schneiderunter
richt für wöchentlich 20 Pfennige und anderen praktiſchen Be
lehrungen wird unentgeltlich Geſang und Turnunterricht erteilt
Beſonders im Geſang zeigt ſich an vielen Mädchen der wohl
tätige Einfluß des Jnſtitutes Bevorzugten ſie früher allerlei
zweideutige oder geſchmackloſe Lieder ſo begannen ſie bald an
einfachen Sachen von Mendelsſohn und Schumann Geſchmack zu
finden Selbſt die dramatiſche Kuuſt wird eifrig gepflegt
Die einzelnen Stücke ſind dem Wirkungskreis der Aufführenden
ſorgfältig angevaßt wodurch ſich deren erzieheriſcher Wert noch
beſonders erhöht Weiter ſoll durch Vorträge und ähnliche
Veranſtaltungen auch fernerhin das geiſtige Niveau der erwer
benden Frauen und Mädchen gehoben werden

Schon längſt hatte ſich nun bei diefen Zielen Mangel an einem
geeigneten Verſammlungsort recht fühlbar gemacht Kirch
lich en Zwecken dienende Säle konnten nicht benutzt werden da in
dem Heim kelne religiöſen Tendenzen verfolgt werden und öffent
liche Säle zu mieten war ſtets mit hohen Koſten verknüpft Es
bot ſich daher von ſelbſt der Gedanke dar einen eignen Ver
ſammlungsſaal zu banen Dank der unermüdlichen Tätig
keit der Vorſtandsdamen und Dank dem Gemeinſinn hieſiger
Bürger ließ ſich das Projekt auch bald verwirklichen hatte mandoch inzwiſchen überall die erfolgreiche Tätigkeit des Vereins
erkannt Selbſt der Herr Miniſter r Handel um Ge
werbe folgt ihr mit lebhaften Jntereſſe das er auch äußerlich
dadurch betätigte daß er für den Saalneubau eine Spende
von 3090 Mark überwies Jmmerhin bedarf der Verein
noch reicher Unterſtützung denn wenn er auch ſehr viel aus
eigenen Mitteln aufgebracht hat und noch aufbringat ſo ver
ſchlangen doch allein die laufenden Ausgaben für die Unter
haltung und zur Deckung der Hypothekenzinſen fortgeſetzt immens
hohe Summen Auch die Koſten für den Neubau ſind noch nicht
völlig gedeckt

Um nun nicht bloß die privote Mildtätigkeit in Anſpruch
nehmen zu müſſen beabſichtigt der Verein noch für das laufende
Winterhalbjahr die n öffentlicher papnlärwiſſen
ſchaftlicher Vorträge deren Ueberſchüſſe dem Erbolungtheim zu
ante kommen ſollen Hervorragende Autoritäten ſind bereits
für dieſe Vorträge gewonnen worden die in dem neuen Saal
des Erholungsheims der heute abend feierlich geweiht wirdiffs ich Ullmo hat dem franzöſiſchenh genannten Dokumenten auch noch ſtattfinden ſollen

nach dem Entwurf des Architekten Rud ZahnBerlin

Bietet dieſer Saal im Garten des
äußerlich einen freundlichen Anblick ſo iſt der Beſucher völl
überraſcht von dem Jnnern Durch einen Vorraum
ſächlich als Turnſagl Verwendung finden ſoll gelangt man
den hohen mit quter Ventilation und elektriſchem Licht de
ſehenen eigentlichen Verſammlungsſaal der gut 400 Perſon
faſſen dürfte Decke und Wände ſind in hellen Farben geha n
letztere bis über Mannesbhöhe mit Holz verkleidet
ginen Schmalſeite befindet ſich eine Bühne für die dramatiſch
Anfführungen auf der anderen vom Hauptſaal durch eine Wange
abgeſchloſſen ein Küchenraum So dürfte der Neubau ſowor
allen praktiſchen wie ideellen Anſprüchen gerecht werden 3
gleich ſtellt er aber auch wieder ein Meiſterſtück des beimiſche
Handwerks dar denn bei Vergebung der Arbeiten wurde ſirene
darauf gehalten daß nur hieſige Firmen Berückſichtigung fanden
Die Banausführung und Leitung lag in den bewährten Händen
der Herren Schönemann u Schwarz Vorzüglich vo
endete auch Herr Zimmermeilſter Eiſenſchmidt ſeine Aufgabe
während die Tiſchler und Schloſſerarbeiten von den Herren
Jlſchner und Zwanziger trefflich ausgeführt würden
Herr Dekorationsmaler Fritz Hohn gab zum Schluß dem
Ganzen einen ſchmücken Unſtrich Was alſo menſchliche Kunſt
vermag um den Aufenthalt in dem neuen Verſammlungsſaagl
möglichſt angenehm zu machen iſt geleiſtet worden boffentlich
gen nun auch recht zahlreicher Beſuch die aufgewandten

ühen
Hierbei wäre gleich noch zu erwähnen daß das bisher

doch in einer Beziehung nicht die Beachtung gefunden hat

eims Bocaen

die es verdient Es will ein Erholunags heim ſein nicht bloß
für die wirklich erwerbenden oder bloß vorübergehend ſtellungs
loſen Frauen und Mädchen ſondern auch für von Krankheit
Wiedergeneſende Und dazu dürfte es in beſonderem
Maße geeignet ſein Noch immer müſſen die Rekonvales
zentinnen häufig mit Rückſicht auf die teuren Kurkoſten vor
völlig wieder erlangter Arbeitsfähigkeit aus den Krankenhäuſern
entlaſſen werden Bei dem bedeutend billigeren Aufenthalt im
Erholungsheim wäre es nun namentlich für die Betriebs und
Ortskrankenkaſſen möglich bei dem gleichen Koſtenaufwand eine
angemeſſenere Erbolungszeit zu gewähren Durch leichte Beſchäf
tigung könnte ſich dann anch die Wiedergeneſende ſelbſt am beſten
wieder für die ſchwerere Berufsarbeit vorbereiten Sicherlich
verdienen dieſe Geſichtspunkte eine reifliche Erwägung durch die
maßgebenden Kreiſe

Provinzialnachrichten
Ammendorf 25 Okt Arbeiterwohnhäuſer Die

Firma Gottfr Lindner A Wagagonfabrik hat beſchloſſen um
den hierſelbſt herrſchenden Wohnungsmangel zu beheben in der
Friedenſtraße für ihre Arbeiter zehn der Neuzeit entſprechend
eingerichtete villenartige mit Garten umgebene e

u ür je vierFamilien zu erbauen Mit der Geſamtansführung iſt die hieſige
Baufima J C Möbus betraut worden Die Gebäude ſollen
bereits im Frühjahr 1908 bezögen werden und ſind die Arbeiten
deshalb ſofort in Angriff genommen Es iſt mit Freuden zu be
grüßen daß durch die geplante Bauweiſe auch hierorts gute und
geſunde Wobnungen geſchaffen werden

O Nietleben 25 Okt Eine Treibjagd wurde geſtern
in der Dölauer Heide veranſtaltet Es wurden 80 Haſen
10 Faſanen und 13 Kaninchen geſchoſſen

Teuchern 25 Okt Tod durch Blutvergiftung
Jnduſtrielles Jn Halle ſtarb der hieſige Bergarbeiter
Rühlmann an Blutvergiftung Er hatte im Geſicht ein ſogen
Blütchen oder Pickelchen dem er nur wenig Bedeutung bei
maß Jedenfalls iſt infolge einer geringfügtgen Verunreinigung
beim Oeffnen Blutvergiftung entſtanden die den Tod herbeiführte
Jn Kürze wird der Betrieb auf der Fabrik Friedrich Franz die
zu den Riebeckſchen Montanwerken gehört eingeſtellt Dieſe
Schwelerei iſt das letzte Kohlenwerk das in ſtädtiſcher Flur ge
legen war Obwohl die Fabriktätigkeit immer mehr nach den
umliegenden Ortſchaften hinrückt iſt eine Zunahme der Be
völkerungszahl zu verzeichnen Dies hat vor allem darin
ſeinen Grund daß hier eine ausreichende Zahl geſunder Arbeiter
wohnungen in den letzten Jahren entſtanden ſind

Bleicherode 25 Okt Feuer vernichtete im Kuhrtſchen
Anweſen in Lipprechterode am Mittwoch nachmittag Stall
und Scheunengebäude Das Vieh konnte noch gerettet werden

Benneckenſtein 25 Okt Eine Feuersbrunſt äſcherte
am Donnerstag abend in der Oberſtadt zwei Häuſer des
Zimmermanns Sebaſtian Hartung und Oberholzhauers Robert
Bock vollſtändig ein

Roßlau 25 Oft Schwerer Unglücksfall Geſtern
vormittag verunglückte auf dem Holzplatze der Firma Tuchmann
und Sohn der Arbeiter Franz Jänicke der beim Holztransporte
von einem ſchweren Stamme erſchlagen wurde

O Leipzig 25 Okt Im Gerichts zimmer erſchoſfen
Vor dem Friedensrtchter ſollte ſich geſtern der 25 jährige Buch
binder Gerber wegen Beleidigung ſeiner Braut verantworten
Gerber erſchien zwar geriet aber in eine en ſeeliſche
Depreſſion daß er ſich eine Revolverkugel in den Kopf ſchoß
Schwerverletzt wurde er dem Krankenhaus überführt

an

Runſt und Wiſſenſchaft e
Ueber das neue Jtalieniſche Bathrenth das der Mailänder

Verleger Ricordi im Fenice Theater zu Venedig begründen will
hat ſich Ricordi jetzt näher geäußert Das Unternehmen iſt be
reits vollſtändig geſichert Wie man in Bayreuth die beſten
Wagneraufführungen in München die beſten Mozartdarbietungen
hat ſo ſoll die venezianiſche Bühne das Muſter italieniſcher
Opernkunſt werden Das Repertoire wird die geſamte italieniſche
Opernprodnktion von ihrem Beginn bis zum heutigen Tage um
faſſen Für das erſte Jahr plant Ricordi einen Zyklus älterer
italieniſcher Werke für das zweite Jahr die neuere Oper Das
Orcheſter wird das der Mailänder Skala ſein geleitet von dem
derzeit berühmteſten italieniſchen Dirigenten Toscanini

Caruſo und ſein Jmpreſario Es gibt zurzeit wohl keinen
ſiegesbewußteren Jmpreſario ſo ſchreibt man dem B C
als den Eurico Caruſos Hercn Conried von der Metro
politan Oper in New York Der Direktor der Pariſer Großen
Oper Herr Gailhard hatte Caruſo eingeladen gelegentlt
einer großen Wobltätigkeitsvorſtellung ein einziges Mal in der
Pariſer Oper aufzutreten und bot ihm 25,000 Francs für den
Abend Caruſo lehnte ab oder vielmehr mußte ablehnen Er
iſt heute nicht mehr ſein eigener Herr ſo bekannte er er hat ſi
Herrn Conrted auf vier Jahre feſt verſchrieben mit einem Jahres
einkommen das faſt eine Million Francs erreicht Herr Goil
bard wandte ſich darauf an Conried ſelber und bot ſogar noch
mehr als die erſt genannte Summe Aber auch hier erntete er
keine Gegenliebe Herr Conried lehnte ebenfalls ab und zwar
mit einer Begründung die in Kürze folgende iſt Jch laſſe mich
einen Künſtler der beute der berühmteſte Tenor Europas iſt
ſo erklärte er ungeheuer viel koſten Das iſt ein Grund mehr
dafür daß man in Amerika wo er ſich eine exzeptionelle Poſition
errungen von ibm ſprechen ſoll Man würd aber in Amerika
noch mehr von ihm ſprechen wenn es heißt daß durch mich
dieſer Künſtler künftig nur in Amerika ſingen wird vor keinem
anderen Publikum nicht einen Tag und ſelbſt vor dem Parlſer
Publikum nicht das einſt ſeinen Ruhm vtelleicht begründete
Caruſo iſt in Amerika Wenn die Europäer ihn hören
wolleu ſo ſollen ſie gefälligſt über den Ozean zu un
kommen Stolz will ich den Jmpreſario und ſchlau
Jnzwiſchen ſingt Caruſo heute in Berlin
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ochſchulnachrichten Der Neubau des anoraaulſchen
boratoriums der Techniſchen Hochſchule zu

rin Eba rlottenburg wurde am Donnerstag durch
Feier eingeweiht Profeſſor Heinrich Dernburgine Stiilor der Berliner juriſtiſchen Fakultät und Mitglied

Herrenbauſes iſt auf einer Reiſe nicht unbedenklich erkranktdes ſchwarzen Brett der Univerſität wird angekündigt daß der Ge
PFie aus Geſundheitsrückſichten im Winterſemeſter keine Vor

rigen halten wird Dernburg ſteht im 78 Lebensjahr Der
z ſiſtorlalrat Lic Paul Genn r ich Mitglied des Konſiſtoriums

r iovin Brandenburg in Berlin hat einen Ruf auf den
Zeche für praktiſche Theologie in der Breslauer evangeliſch
Dlogiſchen Fakultät als Nachfolger von Prof G Kawerau er
ren Dr J H Rille Direktor der Klinik für Hautkrank

deuen an der Unlverſität Leipzig hat eine Berufung nach
6 rag abgelehnt Jn Verbindung mit der zoologiſchen Anſtalt
der Unlverſität rer wird demnächſt eine Staatliche
Verfuchéſtation für Bienenzucht ihre Tätigkeit er
öffnen Zu ihrem Leiter wurde der Privatdozent Dr Zander
berufen als Sachverſtändiger für die Jmkerpraxis wird ihm
Landeskonſulent Hofmann zur Seite ſtehen Der Privat
elehite Dr R Zſiamondy in Trient hat den Ruf als a o

Profeſſor für anorganiſche Chemte an die Univerſität Göttingen
angenommen und wird ſein neues Lehramt am I Jannar 1908
antreten Prof Dr F Lüſcher Pivatdozent für Laryn
ologie und Otologie an der Univerſität Bern wurde zum

J Profeſſor befördert Der a o Profeſſor der alt
chriſtlichen und mittelalterlichen Baukunſt an der Techniſchen
Hochſchule in Wien Max Frhr v Ferſtel wurde zum
Hrdinarius befördert

g Bühnen Chronik Wie die Signale für die muſikaliſche
Welt mitteilen will der neue Gatte der Gräfin
Montignoſo der Pianiſt Enrico Toſelli eineer komponieren Als Libretto hat er ein Werk

rſilio Bicci erwählt das den Titel führt Die Tua Fwe Liebe Patachon ein vieraktiges Poſſen
huſtſpiel von Hennequin und Düquesnel hatte bei
der Erſtaufführung im Vandeville in Paris trotz vorzüg
licher Darſtellung nur geringen Erfolg wegen Mangels an
geſchloſſener Handlung und wegen allzu kraſſer mit dem
Geſamtton des Stückes kontraſtierender Einzelheiten
Aus Anlaß der 125 jährigen Wiederkehr der Tage an denen
Schiller von Mannheim flüchtete fand am Mainzer Stadt
theater die Uraufführung des Einakters Auf Schillers Flucht
von A Börckel ſtatt Das Stück ſpielt im Jahre 1782 in den
Drei Reichskronen zu Mainz es bringt im Dialog eine Reihe

Schillerſcher Zitate und ſtrebt nicht ohne Glück das Zeitkolorit
an Das Herz als Einſatz ein dreiaktiges ſchlechtes
Luſtſpiei von Lonis Artus gab dem Pariſer Publikum Gelegen
heit Yvette Guilbert als Schauſpielerin zu ſehen
Serbiens größte Tragödin Vela Nigrin feferte wie
aus Belgrad telegraphiert wird geſtern abend im Belgrader
Nationaltheater ihr 25jähriges Künſtlerjubiläum
Lippſchütz und Schönaus Luſtſpiel Frau Rechtsanwalt
fand in Darmſtadt einen großen Heiterkeitserfolg
e Kleine Mitteilungen Ferdinand Gregorovius

der am 1 Mai 1891 in München ſtarb hatte verfügt daß
ſein Nachlaß nach dem Tode ſeines Bruders und ſeiner
Schweſter er ſelbſt war unvermählt an ſeine Vaterſtadt
Neidenburg in Oſtpreußen zur Verwendung für wohltätige
Stiftungen übergehen ſoll Dieſe Beſtimmung iſt jetzt in Kraft
getreten Der wexrtvollſte Schatz der Wildunger Stadt
kirche das aus dem Jahre 1404 ſtammende Triptychon des
Hochaltars ein Meiſterwert Konrads von Soeſt iſt der
Waldeckſchen Zeitung zufolge in Gefahr für 50,000 Mark an

ein Berliner Muſenm verkauft zu werden Der Handel
iſt angeblich von einem Wildunger Pfarrer angeregt worden
um mit dem Erlöſe ein Vereinshaus bauen zu können Der
Kirchenvorſtand ſoll den Verkauf bereits einſtimmig beſchloſſen
haben der kirchliche Ausſchuß Gemeindevertretung aber da
gegen ſein

mG erichtsverhandkungen

Die Schmiedeberger Mordaffäre
Hg Hirſchberg 24 Okt

Jm weiteren Verlaufe der heutigen Verhandlung werden die
Famillenangehörigen des Hauptangeklagten Fritz Bergmann ver
nommen die Mutter Frau Hauptmann a D Bergmann ein
Bruder Kaufmann Konrad Bergmann und eine Schweſter
Sämtlich beſtreiten ſie etwas von dem beabſichtigten Morde
gewußt zu habden auch ſind ſie der Ueberzeugung daß Max
Klein den Fritz Bergmann angeſtiftet bat Beſonders vernichtend
ſind die Ausſagen des Konrad Bergmann der nicht vereidigt
wird Um ſeine Glaubwürdigkeit zu erſchüttern beantragt
Juftizrat Mamrot die Vorladung eines Oberamtmanns in Ober
ſchleſien deſſen Geldſchrank Konrad Bergmann gemeinfam mit
ſeinem Bruder Walter als kleiner Junge erbrochen hat Das
Gericht beſchließt demgemäß Sodann wird die Verhandlung auf
Freitag vertagt

Hamburg 24 Okt Die Klage des Kameruners Aqua gegen
den Kapitänleutnant a D Lierſemann der ihn ein moraliſch
minderwertiges Subjekt genannt hatte ſollte heute wieder ver
handelt werden Die Verhandlung wurde aber abermals ver
tagt weil Aqua die Vernehmung einer Reihe auswärtiger
Zeugen beantragt hatte

Landau Pfalz 24 Okt Das hieſige Kriegsgericht ver
urteilte den Unteroffizier Heinrich vom 2 Bayrtſchen Fuß Art
Regiment zu Germersheim der ſeine Braut mit ihrer Ein
willigung erſchoſſen hatte ihr aber entgegen ſeinem Verſprechen
nicht in den Tod gefolgt war wegen vorſätzlicher Tötung zu drei
Jahren Gefängnis
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Tetzte Nachrichten und Telegramme

Lenkbare Militärluftballons
Verlin 26 Okt Jn Anweſenheit des Kaiſers fand geſtern

vormittag in Tegel ein Aufſtieg der beiden in Berlin befind
ichen lenkbaren Luftſchiffe ſtatt Zunächſt ſtieg derlenkbare Militärballon auf und zwar gegen einen böigen bis

Meter ſtarken Wind Der Ballon wandte ſich über den
Schießplatz und beſchrieb einen Kreis Trotz des ſtarken Windes
verliefen die Uebungen glatt wenn auch etwas langſam

ährend der Militärballon noch übte ſtieg der größere lenk
bare Luſtballon des Majors v Parſeval auf und manövertkerte
vor dem Kaiſer Der Ballon arbeilete wie die Blätter be
a bei weitem beſſer als der Militärballon der unterdeſſen

e

Zu den Beiſetzungsfeierlichkeiten in Neuwied
Verlin 26 Okt Mit der Vertretung des Kaiſers bei der Bei

etzung des verſtorbenen Fürſten Wied iſt Prinz Eitel Friedrich
beauftragt

ved ſedrichshafen 26 Okt Der König von Württemberg
ſei ſich geſtern vormittag über Stuttgart zu den Beiſetzungs
eierlichteiten nach Neuwied begeben

Eiſenbahnattentat
v pefen 26 Okt Die Maſchine des Perſonenzages 810 wurde

auf d Strecke GneſenOels durch mehrere große Feldſteine die
Läler Gleiſe gelegt worden waren ſchwer beſchädigt Die

konnten bis jetzt noch nicht ermittelt werden

Franzöſiſche Depntiertenkammer
Paris 26 Okt Der Kriegsminiſter wandte ſich gegen die

Angriffe Humberts und erklärte die franzöſiſchen Tr uppen
ſeien den deutſchen überlegen Auch die Geſchützzahl
Frankreichs ſei nur wenig geringer Eine plötzliche Kriegs
erklärung und ein Einmarſch ſeien nicht zu befürchten Nach
kurzer Debatte ſchloß das Haus die Beratung durch einſtimmige
Annahme einer Tagesordnung Gervois die dex Regierung das
Vertrauen ausdrückte für die Fortſetzung der für die nationale
Verteidigung notwendigen Reformen und die das Vertrauen auf
die Ergebenheit und den Wert der Armee ausſpricht

Das Erdbeben in Kalabrien
Rom 26 Okt Ein Telegramm von Reggio an die Tribuna

gibt die S der Toten in Feruzzano auf fünfhundert
an ebenſo groß ſei die Zahl der Verletzten Der Kardinal
Partanova hat fich geſtern früh von Reggio nach Ferruzzano
begeben Der Biſchof Gerace iſt ebenfalls nach den am ſchwerſten
betroffenen Orten abgereiſt General Aliprandi der Komman
deur der 22 Diviſion in Catanzaro wird heute die Unglücks
ſtätten beſuchen und ließ 1500 Militärzelte an die Bewohner
ausgeben Nach einem Telegramm aus Gerace ſind 212
Leichname aus den Trümmern von Ferruzzano geborgen
die Geſammtzahl der Toten und Verwundeten in dieſem
Orte beträgt 500 Popolo Romano meldet daß die Regie
rung die techniſche Finanzkommiſſion von Calabrien angewieſen
habe die Höhe des angerichteten Schadens feſtzuſtellen um
einen ſofortigen Steuernachlaß anordnen zu können

Räuberiſcher Ueberfall auf einen Eiſenbahnzug
Batum 26 Okt Geſtern nacht griff eine etwa 40 Mann

ſtarke Bande einen Poſtzug an als er auf einer Ebene
zwiſchen den Stationen Belogory und Dzerouli hielt Die
Räuber warfen den Lokomotivführer von der Lokomotive und
beſchoſſen den Zug Die militäriſche Bedeckung des Zuges er
widerte das Feuer der Zugführer wurde getötet 7 Soldaten
ſind verwundet worden Vier Räuber drangen in den Poſt
wagen und bemächtigten ſich der Geldſäcke Die Höhe der ge
raubten Summe iſt noch nicht feſtgeſtellt

Zur amerikaniſchen Bankkriſis
New Hork 26 Okt Die Union Dime Savings Bank

eins der bedeutendſten Jnſtitute ihrer Art in New York die zu
den beſtfundierten Banken Amerikas gezählt wurde verlangt alsVorſichtsmaßregel eine ſechzigtägige Kündigungsfriſt für Zurück
ziehungen von Depoſiten Die Einlagen betragen 27,450,000
Dollars Die Jenkins Truſt Company in Brooklyn
ſchloß ihre Schalter Die Depoſiten betragen etwa 2 Millionen
Dollars Die gleiche Maßnahme trafen die Lane Bank in
Baltimore und einige andere Banken

New Hork 26 Okt Geſtern erfolgten weitere Runs auf
Banken und Truſtgeſellſchaften ſo auf die Lincoln Truſt Com
pany mit 500,000 Dollars Kapital und 20 Millionen Dollars
Depoſiten auf die Riveride Bank mit Millionen Depoſiten
und auf die Harlem Savings Bauk Letztere kündigte an ſie
werde wegen des Runs eine ſechzigtägige Kündigungsfrift von
den großen Depoſitengläubigern verlangen aber kleine Be
träge auf Erfordern bezahlen Die Firſt National Bank of
Brooklyn ſtellte thre Zahlungen ein ihr Kapital beträgt 300,000
Dollars die Depoſiten belaufen ſich auf 4,200,000 Dollars Ebenſo
ſtellte die Williamsburg Truſt Compauy of Brooklyn mit
700,000 Dollars Kapital und 7,500,000 Dollars Depoſitengeldern
die Zahlungen ein Die New England Truſt Company in
Providencer Rdode Jsland hat aus Beſorgnis vor einem Run
jhren Depoſitengläubigern mitgeteilt ſie fordere eine Kündigungs
friſt von 90 Tagen für Zurückziehungen

Breslan 26 Okt Jnfolge der anhaltenden Trockenheilt iſt der
Waſſerſtand der Oder derartig niedrig daß 600 Schiffe von
Koſel bis zur Mündung der Neiſſe feſtſitzen

Nürnberg 26 Okt Der Weingroßhändler Dorner wurde auf
der Jagd durch einen Unglücksfall von einem Jagd
genoſſen erſchoſſen

Wien 26 Okt Die Bilanz der Wiener Neuſtadt Lokomotiv
fabrik ſchließt mit 2,500,000 Kronen Verluſt ab infolge un
richtiger Kalkulationen bei Auslandgeſchäften

Paris 26 Oft Jn Vendsme wurden unter dem Verdachte
eines Spionageverſuchs ein Reſerveoffizier des Departe
ments Loire et Cher und eine andere Perſon verhaftet die der
Mitſchuld verdächtig erſcheint Die Angelegenheit ſoll für die
nationale Verteidigung von nicht allzu großer Wichtigkeit ſein

Baku 26 Okt Geſtern vormittag iſt der Polizeibeamte
Balakhany in der Nähe des Bahnhofs getötet worden Der
Mörder iſt verhaftet

Belgrad 26 Okt Die vor kurzem vorzeittg beurlanbten Mann
ſchaften wurden dringend einberufen und uüſſen bis zum 26 d M
in ihren Kaſernen ſein Die Maßregel ſteht in Zuſammenhang
mit der am Sonntag ſtattfindenden Voalksverſammlung der ver
einigten Oppoſition wobei angeſichts der erregten Stimmung
ernſte Ausſcheitungen befürchtet werden

New Hork 26 Okt Nach einer drahtloſen Depeſche vom
Lloyddampfer Kaiſer Wilhelm der Große brach unter
wegs das Steuerruder des Schiffs Die Steuerung erfolgt
durch die Schiffsmafchinen
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Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

das Feuilleton Otto Sonne für Provinzialnachrichten Albert
Herling für den lokalen und den HandelsTeil Fritz Ranz für Gericht
Sport und Vermiſchtes Hermann Sachſe für den Jnſeratenteil
Eduard Schrön Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in

alle a Ss Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

c n T Z ZJHandel Gewerbe und Verkehr
Aus der gestrigen Abend Ausgabe wiederholt da nur

in einem Teile enthalten
Mansfeläsche KXupfersohieferbauende Gewerkschaft Aus

Gewerkenkreisen erhält das L T folgende Zuschrift Durch
die Bekanntgabe der Einzelheiten bezüglich des vor kurzem auf
einer Schachtanlage dieses UVUnternehmens erfolgten Wassereinbruchs
ist einige Klarheit darüber geschaffen worden welche finanziellen
Folgen das Unternehmen durch die Wasserkalamität treffen dürften
Es ist zunächt festgestellt worden daß die Wasser nicht aus dem
süßen See gekummen sind eine Tatsache die von auberordentlicher
Wiehtigkeit bei der Beurteilung der Sache war Es ist ohne
weiteres klar daß das Dislozieren von 3000 blann der Belegsehaft
mit Kosten verbunden ist daß indessen die gänzliche Betriebs
einstellung des Zirkelschachtes glücklicherweise vermieden werden
konnte ist von großer Bedeutung und wenn auch im letzten
Berichte der gewerksechaftlichen Direktion gesagt ist daß voraus
sichtlich innerhalb des Jahres 1908 die Durchführung der Arbeiten
bis zur Wiederinbetriebnahme der Schachtanlagen beendet sein
dürfte a2o ist damit noch nieht gesagt daß dazu das ganze Jahr
1908 erforderlich ist innerhalb 1903 könnte such schon zutrefken
wenn man im ersten Quartal 1908 wieder im Zirkelsehacht fördern
Könnte Das erste Halbjahr 1907 hat einen Reingewinn von 11 Mill
orbracht die Produktion per zweites Semester 1907 ist durech
sohnittieh sicher zu noch besseren Preisen verkauft worden als
per erstes Sewester das Gesamtergebvis wird man also mit 20 bis
26 Mill A in Aussioht nehmen dürfen Wenn nun wirklich
durch die Wasserkalamität etliche Millionen Kreise die ein
zutreffendes Urteil haben müssen schätzen den Verlust aut 2 bis
3 Mill M verloren gehen sollten so muß immerhin doch noch
ein s0 respektabler Gewinn verbleiben daß die Gerwerken nieht

m

zeit vorhandenen Wasserzuflüsse die in jedem Bergwenehmen vorkommen sind die autzergewöhnſien zurüe e
Kupferpreise nachdem indessen in Amerika die Börsenverhält
nisse eine gründliche Reinigung erfahren dürften auch wieder
normale Zustände eintreten es ist anzunehmen daß der Kupker
preis auch wieder auf eine Basis kommen wiràdä die dem Bedart
an rotem Moetalle mehr entspricht als die derzeitige Preisnotierung
Seb heute sechon wie es geschehen ist in Vermutungen über das
Resultat für das Jahr 1908 in ungünstigem Sinne zu ergehen
dürfte Kaum an der Zeitz sein und eventuell nur unnötige Beun
ruhigung bei ängstlichen Gewerken erwecken Daß die Gewerk
schaftadirektion bei den sehr gewichenen Kupkerpreisen ihren
Arbeitern jetzt Lohnermäßigungen ankündigt ist in der Natur
der Sache begründet denn sie hat ihrer Belegschaft bei guten
Zeiten auch bereitwilligst Lohnzulagen gewährt

Wagengestellung im mitteldeutsehen BraunkohleAuf den obiotStationen der Königlichen EisenbahndirektionsbezirkeErfurt Halle und Magdeburg und der anschlietenden Privatbahnen
sind am 24 Okt zur Verladung von Braunkohle Braunkohlen
briketts Nabpreßsteinen und Braunkohlenkoks 5973 Wagen von je
10 t Ladegewieht gestellt und 888 nicht gestollt Davon entfallen
auf den Eisenbahndirektionsbezirk Halle und die Stationen der
Lausitzer Zsohipkau Finsterwalder und Dessau Wörlitzer Bahn
allein gestellt 3230 nicht gestellt 437 Wagen zu 10t Ladegewieht

Russland und die Zucker Konvention
Je väher der Zeitpunkt des Zusammoentritts des Reichstages rückt

desto brennender wird die Frage ob Rusland der Konvention beitritt
oder nicht Jedenfalls wäre es in hohem Grade wünschenswert wenn
Rußland seine Entsehliebungen bis dahin gotroffon und der zuständigen
Stelle in Brüsseol definitiv mitgeteilt hätte damit diese Bedingungen des
russischen Boitrittes als Basis tür die pariamentarisehen Verhandlungen
dienen können Denn ohne Zweifel dürfte sich im Reichstage eine leb
hafte Debatte über die Angelegenheit entspinnen Die ganzen Voer
handlungen wären aber nutzlos wenn Rußland bis dahin nicht das
letzte Wort gesprochen hätte Neuerdings wird in russischen Fach
organen eifrig betont daß die russische Zuckerindustrie weniger Inter
esse an dem Beitritt Rußlands hätte als es die Zuckerindustrien der
Woestmächtoe haben Dabei wirä sogar wenn auch etwas versehbämt
darauf hingewiesen daß es das beste für den russischen Zucker sei
wenn dieser nicht nur mit ßktiven wie jetat sondern auch mit tat
süchlichen Prämilen gerüstet auf dem englischen Markte erscheinen
könnte Das ist ja zweifellos richtig sieht aber nicht s0 aus als ob in
der russischen Zuckerindustrie mit dem Beitritt RuBlands zur Konvention
gerechnet wird Es werden allerdings die Bedingungen aufgestellt unter
denen die russische Zuckerindustrio tür den Beitritt der Konvention
trotzdem zu haben wäre Diese Bedingungen lanten aber so daß an
ihre Annahme durch Signatarmächte leider nicht gedacht werden kann
So wird die Festsetzung einer Surtaxe zu 6 Pranes pro 100 kg weißen
Zuckers für Rußland als nnanwendbar erklärt Der Einfubrzoll dürfte
vielmehr nicht niedriger sein als 3,87 Rubel dio Anfangsforderung
lautete auf 4 Rubel pro Pud, Ein niedrigerer Ausfubrzoll könnte dazu
führen daß ausländischer Zucker infolge billigerer Pracht und geringerer
Produktionskosten die russischen Produkte von dem nordrussisehen
Markte und dem Kaukasus verdrängeon möchte Ferner müßte das be
stoehende Zuckergesetz in Rußland nach der Ansieht der russischen
Zuckerindustriellen seine Kraft behalten Allerdings werden einige Er
gänzungen und Veränderungen wenn durchaus notwendig zugestanden
Man geht wohl in der Annahme nieht fehl daß die russische Zucker
industrie es selbst wei daß die Konventionsstaaten auf diese Be
dingungen sehleehterdings gar nieht eingehen können Und es bleibt
nur die Frage offen ob die russische Regierung sich auf den Stand
punkt den die russische Zuckerindustrie einnimmt ebenfalls stellt
Deshalb wäre es wünschenswert wenn seitens der in Betracht kommenden
Regierungen schleunigst darauf gedrungen wird daß eine Klärung in
dieser Angelegenheit erfolgt Wirkt doeh der Gesunädung des Artikels
Zucker nichts mehr entgegen als die Ungewißheit über in Auszsieht
stohende gesetzliche Veränderungen

Die Allgemeine Deutsohe Kredit Anstalt in Leipzig hat von
der Firma Wilhelm Helft in Leopoldshball deren Bankabteilung
ab 1 Januar 1908 käuflich erworben und wird diese mit ihrer
Zweigstelle Leopoldshall Staßfurt vereinigen

Lon don 26 Okt Südafrikanfsehe Minenkurse Centra
Mining 9,75 Chartred 6,90 Cons Goldtfield of 8A 2,66 Consol
Min Seleet 0,31 De Beers 19,00 East Rand 3,37 Geduld 0,93General Min Fin 0,76 A Goerz Co 0,71 Jagersfontein 5,68
Otavi 25 Randfontein 1,84 Rand Mines 4,63 Roodep Cent Deep0,87 Roodep Vnited 1,87 Sheba 0,12 Souih West Atrica 13/6
Witwaterer Deep 3,25

Rio de JFaneiro 24 Okt Weehsel auf London 16

Wochenübersicht der Reiohsbank vom 23 0kt
Berlin 25 Okt

Aktiva
1 Metallbestand der Bestand an kursfähigem deutschen Gelde

u an Gold in Barren oder ausl Münzen das Kilogr fein zu
2784 M berechnet M 808,342,000 Zun 39,888,0002 Bestand an Reichskassenscheinen 93,261,000 Zun 480,000

3 v an Noten anderer Banken 234,393,000 Zun 7,031,000
4 v an Wechseln 1,223,635,600 Abn 9,059,000
s an Lombardforderunugen 76,409,000 Abn 41,630,000
6 9 an Effekten v 103,6596,000 Abn 41,436,0007 an sonstigen Aktiven 107,086,000 Zun 8,7653,000

Passeiva
8 das Grundkapital M 180,000,000 unverändert
9 der Reservefonds 64,814,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten n 1,538,979,000 Abn 67,678,000

11 die sonstigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten 9 698,465,000 Zun 19,402,000

12 die sonstigen Passiven m 66,064,000 Zun 2,202,000

Nachfrage und Angebot Preise von Kall Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 265 Okt

Gold Briet Geld BrietAlexandershall 7600 7750 Immenrode 1750 1825Beienrode 5650 65800 Johannashall 3300 3490
Burbach 10,650 10,600 Justus T 2800 lCarlsfund 7100 7300 Kaiseroda 7300 7500
Geciliennali 765 125 Ludwigehail 7200 7600Desdemona 5800 6100 Neustaßfurt 14,300 16,000
Deutscohe Kali Akt 991 100 /2 Reichskrone Lossa 9650 1109
Deutschland 3300 3400 Roland 0560Friedrichshall 73 779 Ronpeberg Akt 138 142
Glückauf Sondersh 16,300 16,600 Rothenberg 1900 1975
Günthershall 4375 4460 Sachsen Waimar 850 900Hannov Kali Akt 3590 3490 Salzdetfurt Kaliw A 20590 21590
Hause 1650 1725 Schieferkaute 475 550Hattortf 4320 4490 Siegfried I 3100 3200Heldburg 5990 6090 Sigmundshall 19200 20020Heldrungen 585 615 Teutonia aktien 138390
Hohenfels 7650 78090 Wilhelmshall 12,100 12,400Hohenzollern 2650 3650 Wintershall 11,900 12,200
Hugo 1600 1675

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzeugnisae usw

Berlin 26 Okt Frühmarkt amtlich festgestellte FPretee
Weiren inländ 226,00 230,600 Roggen inländ 205 208
Gerste inländ Futtergerste mittel und gering 165 173 gute 174

186 russische und Donau leichte 158 160 alles ab Bahn u frei
Wagen Hater märk mecklenb pomm posen sohles kein
186 196 mittel 177 185 gering 173 176 russischer und Donau
mittel u gering russischer fein amerikab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 169,00 171,00
türkischer 167 169 runder 164,00 166 00 ab Bahn u frei Wagen
Erbsen inländisohe u ausländisehs Futterware mittel 186 190
feine und Taubenerbsen 193 203 kleine Kocherbsen b
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 30,75 32,75 Roggen
mehl O unäd l 27,29 29,00 Weizonkleie 12,60 13,60 Roggen
kleie 13 60 14,50 ab Mühle

Hamburg 265 Okt Weizen flau meeklenb u ostholsteln
208 219 Roggen flau meeklenb u altmärk 190 205 russ
eit 9 Pud10/16 Okt Nov 167,00 A Gerste flau südruss oit Okt

ötig haben siob allzu sehr in ihren Erwartungen bezüglich derRoeiauerout einschüchtern zu lassen Woeit wieohtiger als die zur
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136,00 Hakter ruhig holst u meoklenb 170 180 Mais träge
Amorio mixod oit ver Okt 129,00 La Plats eit ORt Nov 129,00
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Antwerpen 25 Okt Welzen rublg Mafe rubſg Fofor stetſg
Gerste a

New Vork 25 Okt Telegr Roter Winterweiaen Loco108 vorige Notierung löo eizen Okt Dez 1127
10 Mai 113 112 Juni u Juli Male OktDez 7091 70 Mal 67 68 Moebl 4,650 4,50 Goetreide

fraoht 2 1 tOhioago 26 Okt Telegr Weizen Des 99 985 Mai
1062 1052 Mais Dea 5795 67

Knrtonelnent und sthrKe
Berlin 25 Okt Kartoffelmehl und Stärke 23,75 24,25

Feuehte Stärice 14,50
Magdeb urg 25 Okt Kartoffelstärke und Mehl 24,75 26,00

Zneker
Hamburg 25 Okt nachm 6 Vhr Räben Rohzuekoer 1 Prod

Basis 88 90 Rendement neue Usance frei an kord Hamburg per
Okt 18,80 Nov 18,80 Dez 18,95 März 19,35 Mai 19,6C Aug 19,86
Ruhignon 25 Okt 9690 Javazueker ruhbig loco 10 sh 6
Roh Rübenznoker willig loco 9 sh 25 d

Parix 25 Okt Rohzueker stetig 88 neue Kondition 23,75
bis 24,256 Weizer Zueker ruhig No 3 für 100 kg Okt 27 Nov
271 Jan April 28 Mai Aug 28

Knſtee
Hamburg 26 Okt 5 Uhr Kaffee good average Santos
Okt 31,50 Gd Dez 32,00 Gd März 32,25 Gd Mai 32,50 Gd

tetigT burg 25 Okt Kakfkee stetig Umsatz 3000 Sack
Amsterdam 25 Okt Java Kaffee good ordinary 35,650
Havre 25 Okt Schlußbericht Kaffee good average Santos

Okt 40,00 Dez 40,25 März 40,25 Mai 40,59 StetigNew Vork 25 Okt Rio fair Nr 7 Eiſe

Petroleum
Hamburg 25 Okt Petroleum abw Stand white loco 7,50
Antwerpen 265 Okt Schlub Raffiniertes Type weib

loco 22,00 Nov 22,25 Dez 22,50 Jan März 22,60 B Fest
New Vork 25 Okt Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 8,76 in Philadelphia 8,70 Refined in Cases 10,90
Credit Balances at Oil City 1,78

Spiritus
Nordhausen 25 Okt Branntwein 40 o Vol für 100 kg 63,659

bis 64,50 45 Vol für 100 kg 70,60 71,60 per Looo Lieferung

27 50 G Nov Dez
Paris 25 0k

Rohe und Brothers

Oktober November

v middlingood mid

v middling
Pernam kfair

000 fair
CGeara fair

LCood fair

9 9 00d5 ine
Manchester 25ohne Vabß ab Brennerei

New Tvork 25 Okt

Egyptian brown tair
good fair 12P 16

5 5 goodPeru rough good fair 11,60

0om der rough kair

27 59 0
t Spiritus rublg Okt 41,25 Nov 39,60 Jan,April 40,76 Mail Aug 4226 u

9,50

Wolke

5,75

Wo

5,35
5,83
6,19
6,35dling

9 ully good middl 6,49
kair 6,765

6,95
731

I 6,95
7,26
9 16

10 16

12,o0
12 75
9,60

Okt

Brewen 25 Okt Raum wolle stetig Upl middl loco 58
Liverpool 25 Okt Schlub aumwolledavon für Spekulation und Export 500 B Tendenz stetig

Amerikanische good ordinary Lieferungen fieberh Oktober 6,78
November Dezember 5,66 D

Januar 65,63 Januar Februar 5,61 Februar März 5,60 März April
6,69 April Mai 5,59 Mai Juni 5,58 Juni Juli 6,68

Liverpool 25 Okt
Offizielle Notierungen

American good ordin
5 low middling

chenberleht

Hamborg 25 Okt Spfritne etramm Okt 27,50 Okt Nov

Telegr Sohmalz Western steam 9,30

Chiosgo 25 Okt Telegr Sohmalz Okt 8,37 Jan 8,60
Pork per Jan 14,70

Umsatz 7900 B

ezember

Peru moodergood fair 10,50
99 99 00d 7 i 11 00
v 9 good fair 04M G Broach good 5916

v fine 57/6Bhownugger good 42v fully good 47/8
99 ne I l 5Oomra good 45y good 4 Tüns

Secinde fully good 32
u tüne 37Bengal fully good 32

fineMadras Tinnevolly good

20r Water cour Qualität 9 30r Water
courante Qualität 1024 30r Water bessere Qualität 11/6 40r Murl

37/8
68/16

cour Qualität 40r Mule Wilkinson 13 42r Pi36r Warpoops Weiii n10 /2 32r Warpeops Lees 11
Cops kür Näbzwirn 27 Sor 31 10ör 39 120r vör Don
oour Qualität 14 60r Double 19 Printers 249

Oele Oelsanten Fettwaren Ohemisohe Produkteremen 25 0Okt Scohmals stetig Loko Tube u Firkin London 24 Sept Ohilisalp ord 11 sh 3 d rakk 11 h 9 d
wen in Doppeleimern u m m 73 00 MelnllieHamburg 256 Okt Rä geo veorzo Hamb 26 BrKöln 25 Okt Rähböl loco 81,00 Mai 76,60 Leon T w i r 83,76
4 gut half n on er ar 5 m 25 Okt ſSeoblus Opiiixuptor 58 Lamraris sohlußb 68 2iNov 88 00 Nov Dez 88,00 Jan April 87,00 r u r 1498 Si trägsespan 18 engl 1824 Zink fest gewöhnl Marke 212 spez 22

sterd a S r Bankazinn r uasgow 25 t ormittag oheisen Mixed bergn r 53 oh 10 d l v umasgow 25 Okt Schluß Roheisen Mixed n vorgwarrants vMidäe ist vrou ch 63 sh 11 d mm

Wasserstände bedeutet äber unter Null
Saale aund Vnstrut Falſ W nonm

Artern Brückenpegel 24 Okt 4 0,36 25 Okt 0,37 1
Weißenfels Oberpegoel 2,38 J 3edo UVnierpegel 201 2Trotha 26 2 26Alsleben Oberpegel 24 2,39 25 2,30do Unterpegel 08 1,20 2Bernburg 0 65 2 0,65Kalbe Oberpegel 1,40 1,40do Unierpegel 7 0,10 o 4 0,14 4Der Waseserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

Moldau Iser Eger Elbe

Okt Faſt WasBudwels 24 0 12 Torgau 26 0,08 3
Prag Wittenberg 41,06Jungbunzlau 0,14 2 Roßlau 2 4 48 1
Laun 47 18 jBarby o,621 2Pardubitz 0,16 4 neu 0,80
Brandeis 0,8321 9 Tangermde 41,12 1Melnik 0 77 10 NMittenberge 1,14 2
Leitmeritz 0,59 2 DDömitz Peg 24 068 3Außig 25 0,551 3 Lauenburg 25 0,68 2Dresden 1,761 65 IHohnstorf i 6,68 2

Außig Von den oberen Plätzen werden em 7 Fall gemeldet

e e r t vreubß Pfäb Bank Annaburger Steingutſt2 163,000 o0blgationen von Ind Ges Gewerkseh D Kaiser 4
ortug Anl peo froo 11,1060 8 XXVIII unk 17 4 88,500 Archimedes 11 160,750 AKt Ges f Anſi Fabr 4 do unk 101 4 93Berliner Börse Rumän Anl v 1894 4 687,4062 do S XXVI unk 14 32 94 500 Arenberg Bergbau 45 705 500 do do r J Hamb Amorik Pakf r

25 Oktober do do v 19065 4 87,250 do 8 XXIV unk 12 3 92 o0de Balke Tellering Co 9 116,75 Allgem Elektr Ges 497,250 do do 4310 00
en Russ Anleihe v 1905 82,70020 do Com ObI II b 100 89 vo Berl Holzeomptoir 6 3 59 do do 497,400 Harpener oonv 1892 499,008re ehe Ter bie do V 1890 II Em 4 09o0 do 8 Vunk 17 4 93 500 Berl Vnionbrauerei 6 107,600 Anhalt Kohlenwerke 4 94 d00 do unk 07 4 6897,7090

Meldungen im gestr AbendbIstt Go Cons 89 25 u I0r 4 6Ga3o do III unk 12 z 92,000 do Bock Br ev 8 118 3660 Berl Eliektr Werke 4 o o Hartm Masohinen 4/2102 408
do conv Obligat 3 67 2502 R W B O S IX IXal 4 97 800 do Königst Br 7 les 600 do do unx 12 4 97 o Holios elektr 2 64,75029Sohwed St R A v 4 do S VI unk b 08 3 91,500 do Pfefferberg Br 14 188 500 do do unk 07 U 195,20 Hibernia 1908 4 6866,508

an Türk Bagdad E 4 I 4 84,5002 do 8 X unk b 151 4 98,506 do Spand Berg Br 7 138 000 Braunsgehw Kohlen e tes o00 Höcohster Farbw 4 99,908
n 7 Säehs Boden Credit Bernburger Masoh 9 123 600 Bud Hohenkels Gew 65 102,5060a i Bukar Stadt A 880v 4/2 95,75 b uderus Eisenwerke 4Ametordam u London 2 do do kleine 4 e 96,75b28 8 III unk b 1909 4 i00 o Brausk u Brik Ind ſi2 163,756 Burbaoh Gewerksoh 6 108 o Gebr Körting 4 2s82

Berlin Wehs S Madrid 2 Buen Air do 600 I 4 u do S IV unk b 1910 4 99 500 Breslauerspritfabrik 16 302 600 Charlott Wasserw Krupp Gussstahl 4 99,258
do Lombrd 6 Paris 3 e do do 100 J 4 J 89 250 do S II unk b 1908 3 92,750 Breuer Maseh Fabr 9 108 002 Continentale do 99 10020 aurahütte 4Brüsso 5 Petersburg U Lissab do v 862000 u 4 81 70 d Schwarzbg H B Caroline b Offleben 25 376,00 de Dannenbaum 4 94,70 Ludw Löwe Co 98,5060Christianis 5 Warschau 7 8 II t u V 4 97,500 Charlottb Wasserw 17 275,000 1/3104 Naphbtha Gold Ani 498 750Ital Pläi 5 Schweiz s Wien Stadt Anl v 98 4 essauer Gas 42 104,758 nall e do S VI unk b 12 96,900 Consol Marie Br W 5 Io08 2508 o 1892 4 103 400 Neue Bod Ges 4 92 2562Kopenhagen 5 Stoekboim 5 do Ser I 9 93,800 Gontin Elektr Nrbg s 58 000 do 1898 4898,508 do do 3 87,756Lisssbon 4 Wien s58ohwed Hyp Pfdbr Westd Boden Oredit olmenh Linoleum 22 246 0666enth Atl Tel Gos 4 97 so Norddeutseh Lioyd 4 101,250

t h 8 II kündb 88,300 PDeutsohe Jute Spinn 15 192 109 Dtsoh Bierbrauerei 4/2 99,000 do do 498,100do 1506 600 300 4 86,250 10 Ser T 167,750 490 Linol Akt Rixd 15 184,250 o Kabelwerke e 102,000 do 1902 4 688,106Geldaorten ung Banknoten do Städie Pfd 02 o 496,308 Ser V unk b o9 4698,000 do Spiegelglas Ges 20 264 0066onnersmarek hätte 3 0bersehl Eisenb B 4 96,000
Ungar Spark Pf I II 4 332,900 Ser Vl unk b 10 4 6s8,300 PDresdn Gardin F 16 210,250 Hortmund Union 5 10,006 do Eisen Ind 4 94,7562

naz DPureten r e hKarſetta 100 Tireſtr ſp 35 San uk b 18 40 d a e Zur 3 do do ö6 et 250 R 102 o8Oulden S8tücke öst do Freihburg 16 Frs kr o Ser III s 80 r u orfer Eisenh 75t do do 4 94,2560 Rybnieckor Steink 4 hGold Dollars o Oest re Kredit kr do Soer IV unk b 07 z b Dässeldort Waggent 22 295 o Betr L Iet Ges 101,008 Sohalker Gruben 4 99,2667
Imperials alte do o 1860 I, 209/0 Eekert Maschinen F 9 134,00 do Lieht u Kraft A do do 18981 4 688,260do do zu 600 G K St 4 M v Elberkeld Farben 36 687 on do do unk 10 4 101 08 do do 1899 4 97,908do neue 100 R 216,7502 do 1864 Lose r Apst 441 00b2 Bank Akten do Papier fabrik 99,00b e nkiroh Bergw 4 97,700 do do 1903 4 95,600
Amerik Noten 2 u 1 Doll 4,222 Russ Präm Anl Engl Wollw A A 8 II3,608 Georg Mar Bergw 4 100 40 huokert Elektr 4 96,208do r nern v 18641 6 Bäarmer Bank Foroſn r I Erfurter Strassenb 7 do 4 93,759 do do 4 99,758Norwegisehe Banknoten o do v 186661 Braungchw Bank 6 EFagon Mannstächt 14 188 25829 G Elektr Untern 4 96,006 Siemens Halske 4 97,600
Oest Aben a 85 20 de Bresl Weehsl Bank 6 104,790 R do do 4 100,0060 Zeitzer Mazohinen Iuss do zu 65 216,45 ensburg Sehitffbaue e e ten ts pethel en tn e ren er ren ch hen i nes e SSohwed Ben zu s i u Obligationen Ditsoh Asiat Bank 9 135,2502 a L eipaigor Börao Immob Ges 9 168,00eRuss Zoll Coup 100G R Disoh Et W Hahn 6 102,500 Gelsenk GuBstahl öbauer Bank 6 110,600do do kleine Berl n 90 D z do Hypoth B Beri 72/3141600 h a 265 Oktober Oberlausitzer Bank 7/3134 008do o do 30 Gothaer Privatbank 6/2126 500 adbach Woll Ind Sächeisohe Bank 8 141 100377 V a s II 88,006 m Hypoth B 8 59,00des e 2 r en on de r 7 136,000raunsehweig Han t revenbroich Museh tländ Bicen rn X VIir 97,408 r r m 7 T Griesheim Fiektron 12 228 00e6 Säeohs St Anl v 18561 9 91 900 Zwlekauor atiä nan e e
än u Le ao II u I 4 87 509 PPreu Hypeeh A B en 1127307 tiandelsg Grund s Iea ob 40 do 1652 68 ev 97 600 zu Droeden 2Staat Antetnen un I do X I ai/2 93,600 Hanses Dampfsehittgs 6 Alenb Landb O 3/2 93,7659 o S 82do xiI xV u ca B 3 e Harp Wien Gummi 0 1s6 2522 do do g i 63,760R Sohataanw 1904 97 98 708 r u 90 4006 W eetdtseh Bod Kr 8 136,o06 Haricort Bergw Ges 10 128 ſötze tenb Stadt Anl v ſten in rie e es o
Bad St un 32 e o XX unk p ig1ö 90,006 Harkort Brüokenbau f 1808 Tu I 409 z t rerBremerAnl 1887 1s39 32 82 108 p Hyp Ptab VII 9750 en Bien FPrioriuten o do 8t Pr 81126 250 Onemnitz St Anl 89 832 93 6003 rellwita PapiertapHamb Staats Ronte V te h D Spitzenfab Lpz I 18am do XI XII unk 10 4 97,80 Hedwigshütte 12 173 6068 do do 1902 unk 07 3/2 92 506 Gera Jutespinn Lit 24 360 008
HeSen 1866 19 a e g rr ä A 21 50 h Bäehen v 1902 Herprand Waggont 12 e a 313 33252 aermania Mt hein 5 i 11000
J Tult 14 T àAo VII IX 91 006 4 wi 8 D D Uoktmann Stärkef 12 ,000 Dresd St A abg 3/2 92,900 i vr thuer Fr in ofmann Waggop 22 n e lestpreuß Prov Anl 4 938,602 do do 3/21 12,0002 Hotelbetriebs Ges 20 era do V 2 92,008 do Prior A 6do do 3/21 s0,759 do do III u IV 99 60 heutsche Eisenb S Aus Körting Gebr 5638,500 do do v 1903 /2 92 000 rRheinprov xX x x 4 e o fo o VIn VII 87 70 h e Dauchbammwer gonv ſ14 168,00dee ILeip2 do 1865 Th A 3 94258 Zu 3

Westk r e do IX u IXa unk 09 37 un Theo 64 s Linke Wagenbau 18 W 33 43 773 i 2 Leipzig Vereinsbr 16 225,000

a 9 D J 3 5 1 4 9Tag 7 c 3 n gere e iegn Rayitaeh Et B 32 e e e J 23 i n 33739 Malztabr Schkeuditz 2 Ti8,00n
ur und Neumärker r c 16 fiederlausitzer 3 62,600 x n 1 Schönh Sächs Webst 16Brdbg Rentenbr 4 89,600 do S XI unk b 1913 /2 82,500 do do Bergw 38 51,000 do 13897 Ser IIA 32 93 750 r Loipaper emer 4 98 ad Nr hiäbr e rig e eos PFiagent V ägcetee 5 33222 n e hen 577sensche do 4 99 ,600 141 340 97 25de6 do ühlenwerkel s r o er 2 r 7r do 4 99,600 do 8 341 400 4 697,506 Aualünd ERlgenb Obligationen do Straßenbahn 81 160 50226 do St Anl 1897 3/2 92,250 e W rung t e

Sächsische do 4 99,600 do S 401 470 48268,006 Maschinenfb Kappel 24 277,7562 do do 1903 3 92,250 Wernshs J abg St A 7 s s08
Schlesische do 4 899,600 do S 190 3 90 50b26Anatol Bhn I kleine 6 102,100 ſMassener Bergbau 8 125,256261 do do 1892 4 1100,406 Vorz 9 137 008armen Stadt An 577 91 500 do 8 311 350 91 500 do II Ergänz kleine 6 101,408 Mechan Web Zittauſ s 218,608 do 1897 Ser III 4 106,4609 Presoher 1,outzsoh 110 140 o08Berlin St Synode o 31 31 o Leipz Hyp B S VIII 4 100 Centr Pac I Ref rz 49 4 Mix Genest Tel F 9 133,500 Riesa St Anl 1891 93 31/2 93 000
G azgel gt r I 1901 zu s so 9o do 8 IX 468,006 do rz 29 Wüäller Speisefett 18 235,508 Wurzen do 1893 1902 3/2 93,006 Obigat von Industrie Ges
Charlottenb 95 99 02 zu W o e h x 3/2 92,606 Er h 1889 W re r kroo e Eizenbahu stanamn Aktien u Gewerkechaſteni eckl u B S V 4 97,900 Kronp Rudolkb gar Nordd Eisw St Aſct 0 debBräden I600 in 10 3937090 4o o alte u eonv 50 80e Chark As v 1880 4 23,2002 do do Vor Akt 71 500 Aue Topiſta 6oo t e u s h Papiere

d 32 92 508 Mein Hy Bk S II e8 Ob Kursk Kiew 4 81,100 Nordd Jute Sp Lit A 8 116,008 Böhm Nordbahn 652/3 115,500 Dampkbr Zwenkau 4/2 99 750püssela 88,93,94,00,03 i 92,008 v ſir s 00a an Gold ObI 3 62,700 do do Lit B 5 70,508 Busohtiehrad Lit i r eipz Stragsenb 496,750
Eisenach1is99 uncv o 4 99,306 33 vie 4 tot do do kleine s 65 fo Nordsee Dampfkfisch 12 118,750 arzt well Lt B Leipz Baumw sp

o unk b 4 96,300 Moskau Kasan 4 Nürnbg Herkulesw 12 161,500 hat ger 27 135 do conv 3/2 90/60 do Kiew Wor 4 76,300 Oppelner Zement 14 171,00e2 Prag Dux Pr Akt 4 696,500 4e Feine e

e e e un en ab o Wind Ryb unk ersb B St A o ovürnberg ver 1ö08 z Mmittelä Roa ored gert halte Ggm äI 2 e e 135 e e e e MauetGewreet ger 800
IV unk 09 4 698,006 Oster Ung St B alte 3 85,900 Reichelt Metallsehr 12 1199,006 m Nordbahn 190 2 90 9 500do 3/2 92,000 do do V 1874 3 63,308 Rhein Spiegelglas M 13 160,000 do 1832 Gold 4 97,502 45 45 et oS Norddtsche Grunder do do v 1885 3 33,000 n Wo Sptenget 14 187,008 Buschtiehr 1896 stfr 4 98,008 do o 1893 4 I 98 900

wen ritt Pfkdb B I t S XII unk b 12 4 97,75626 do do V 18965 3 78 300 8aächs Gussst Döhlen 20 2365,758 Dux Bodenb 93 stkr 3 77,000 40 do 1897 4 g9 590
o do IB 83,90 do S III unk b 12 3 92,500 do do Tu III S8axonia Zementfabr 10 148 00028 do 1891 stfr Silber 4 94600 90 1902 4 100,000

Säcoh dw Pf b XXIII 4 100 2660 W r do do v J 4 67,706 S 7 r 35 a r n 5 e Stöhr Co Leipzig 4/3100,o02editbriefe 4 100,2560 o do S X r 110 4 110,608 Orel Griasi Obl v 801 4 753 406 Sohbles Zinkh St Pr 23 417 O m oog43 ſo ſtüriote ä0e do V VII 57 400 porte 1860 abe I 87 208 ſSonotferhot Br Fritt 5 131 00 a o w Iris71 9 08 500 r e r
Augsburger 7 fl Lose 30,50 do S XVIII do 1910 4 687,400 Rjäsan Koslow 4 756,000 Schöneb Fr Terr G 12 174,000 do Em III 1874 Gold 6 los ooeg Nanmborg Braun 50 005
2777 Aul V 67 40/0149 506 90 8 XIX do 1911 4 87 500 d Dralsk v 8u b 0o0 4 74 000 Schubert Salzer 30 302 7 G Graz Köfl Em IV 78 275,000
a gen 20 Flr 1 g do S XXI do 2913 4 697,460 Rues Süclostbahn v O 4 74,100 Stollwerek Gb V A 6 117 ob do Em 19021 4 94,508 ohlen Akten u Prioritüäüten

Braur r er Stüer 168 900 90 S X unk b 1913 32 94 100 Russ Süd westbahn 4 73 0082 Terr Ges Halensee Sroo 1700,00 4 M M Sting Anl 372 130,000 XI V VI ev 3 60 209 Rybinsk 4 74,000 V Chem Werk Charl 13 198 60 u andbrieſe Erzgeb Steink 66 1400 00r r n n J g e 31008 re 497 b üädösterr Oblig 6 103,3e0 v elei 6684,7560 r Ritrorgeh Kr V i 86,000 d St
o V 1899 unk P 1909 4 97 60 do BSerle E IV Köln Rottw Pulv 18 246 006 o o 2 92,500 o Fr A 54do v 1903 do 1912 4 98 400 Warsch W XI 4 851,00b20 V Stahlw Zyp u Wis 16 170,6002 ILandst Bank Bautzen 3/2 84,250 do do do II 49 820,0060

do v 1907 do 1917 4 530 Voigtl Masch St Akt 20 224 6062 IILeip7z H B u Anl 8 Kaisergrube b GersAuslündiache Fonds i pstadt Anleihen und Losge do v 1886 89 3/2 91 40b26 do do Vorz A 20 228,000 8 E unk b 1906 32 92,690 dork St A o 360 o009
do v 1894 1696 3 91 80 Westfäl Kupfer 8 107,6002 do 8 VII do 1908 3 92,800 do do Pr A I 26 550,000Irgent Eeenb 1890 do v 1904 unk b 1913 3/2 92,500 Ausländ FElsenb Sinn Akt Westl Roden Ges froo 930 o do S X do 1913 3 92 600 Oberhohnd Forst 10,000

Anl v 1897 4 64,258 do Comm Obl 4 99,260 Wollwaren Merkur 16 217 1066 do 8 Bund C 4 299,260 do 8ehader 0 40,000Ohllen Anl v 1889 4 h do do v 87,91,96 9 92,200 Anatolſ Eisenb volle 6 do D 4 99,250 Zwick Oberhohnd 3680 37250Ohines do v 1805 6 Pr P A B ahgk 4 96 o do 8 F unk b 1906 4 99,160 Zwiek St Vereinsgl 200 20066o do 606 6 122,750 et Stdo do kleine 6 do do do 89 00 do 8 VIII do 1908 4 99,250 Priedensgr Meuselw 42 913 000Grieoh 69 do v 81/84 1,6 48 ob do unmk bio 1913 4 97,2060 do Pfdb 8 IX uk 10 4 98,000 Prohlitz Braunk Ges 30 540 008do 6505 do Kleine 1,6 Ereub Pfdb Bk S X Induatrie Aktten do do Pr A 60 11196do 59 Gd P I 1,6 46 400 u XXI unk 1910 467,50 a Ab Voereinsgl in Meuseldo do kleine 6 do B XXV unk 14 4 697 9002 Abert Ohem Werke 22 000 an Grundb I p 82/2130 500 witz St A 93 16000Japan Anl e2 et do B XXVIIunk 16 66 o Alfeld Gron Papbert 9 120,00 Leipz Baubank 55/6107,000 do do Prior Akt 106 19000
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